
An die Betriebsratsgremien der Elektrowerkzeughersteller der Verwaltungsstellen 
Esslingen, Geislingen/Göppingen, Ludwigsburg, Stuttgart und Waiblingen sowie 
Reutlingen, Schwäbisch Gmünd und Weilheim 

 

Einladung 
Workshop für Betriebsräte zum Thema  
„Lage der Elektrowerkzeugbranche“ 
 

Termin:  23. November 2006, 9 - 16 Uhr 
Ort:  Bosch-Power-Tools, Leinfelden, Max-Lang-Str. 40-46 
 

Programm 

9.00 Uhr Begrüßung 
Dieter Knauß, IG Metall Waiblingen 
Wolfgang Mann, Betriebratsvorsitzender Bosch Leinfelden 
 

9.15 Uhr Erste Ergebnisse der Branchenstudie  
“Elektrowerkzeuge in der Region Stuttgart“ 
Martin Schwarz-Kocher, IMU-Institut Stuttgart 
 

10.15 Uhr Berichte aus den Betrieben 
A&E: Peter Hillenbrandt  
Baier: Andreas Wick 
Bosch: Wolfgang Mann, Jürgen Voag 
 

10.45 Uhr KAFFEEPAUSE 
 

11.00 Uhr Berichte aus den Betrieben 
Fein: Heinz Rüdenauer, Rainer Leinhoß, Manfred Hölz 
Flex: Monika Hafner 
Festool: Siegbert Ruf 
Hilti: Raimund Müllner 
Kress: Wilhelm Schneider 
Mafell: Roland Heinzelmann 
Metabo: Peter Teubel 
 

12.30 Uhr MITTAGESSEN 
 

13.30 Uhr Diskussion und Ausblick 
 

14.00 Uhr Einführung in die Betriebsbesichtigung und das Bosch 
Produktionssystem 
Berni Reisser, Werksleiter Bosch Leinfelden 
 

14.30 Uhr Betriebsbesichtigung  
 

16.00 Uhr ENDE DER VERANSTALTUNG 
 

 

Der Workshop findet nach § 37.6 BetrVG statt und erfordert einen Beschluss des Betriebsrats zur Erforderlichkeit, 
Freistellung und Kostenübernahme. Er dient zur Wahrnehmung der Beteiligungsrechte des Betriebsrats in 
wirtschaftlichen (§ 106 und § 111 BetrVG) und personellen Angelegenheiten (§ 92a). Teilnahmegebühren fallen nicht 
an. Freistellungs- und Fahrtkosten sind nach § 40 BetrVG vom Arbeitgeber zu übernehmen. 
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Anmeldung 
 
 
 
An die 
IG Metall Region Stuttgart 
z.H. Christa Lang 
 
Fax: 0711/2370511 
 
 
 
Am BR-Workshop 
 
 

„Zur Lage der Elektrowerkzeugbranche“ 
 

am Donnerstag, 23. November 2006 
 
 
 
 
 

� werde ich teilnehmen 

� kann ich nicht teilnehmen 
 
 
 
 
Anmerkungen 
..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

 
Absender (Betrieb, Name, Funktion): 
..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  

..........................................................................................................................................  


